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Erwachen 

 

Aus dem Schlaf erwachen, 
aus dem Traum erwachen, 

als Frau erwachen. 
Eine Blüte öffnet ihre Knospen. 

Sie findet in sich den innersten Duft, 
der sich verströmen, 

in die Welt verströmen will. 
Der Geliebte, der Prinz, 

der die Hecke durchtrennt 
Ist ihr Verbündeter, 

der Gehilfe ihres Erwachens, 
doch auch er ist ein Lernender 

im Spiel der Zeit. 
 

Gemeinsam  lernen heißt 
gemeinsam  erwachen, 

in eine Welt, die wir lieben, 
in eine Welt, die wir teilen. 

Sehnsucht, die herabsinkt in die Erde, 
Sehnsucht, die aufsteigt in den Himmel, 

wird durch Herzensliebe 
transformiert und vereint. 

 
Die Geliebte ist die Göttin, 

der Geliebte ist Gott, 
über die Liebe können sich 
Göttin und Gott begegnen. 

Es braucht Courage 
den gangbaren  Weg zu beschreiten. 

Nie darf das Feuer der Herzens-Bewegung erlöschen. 
Es ist der Wegbereiter des Erwachens 
in ein erwachende Dornröschenland. 

 
Behutsamkeit und Bewegung 

sind die Hüter des Feuers, 
aggressives Strohfeuer vermeidend, 

ebenso wie die Asche 
der Lethargie und Wurstigkeit. 

Herzensliebe und Eros vereinen sich im Odem Gottes, 
im gemeinsamen Atmen 

wird das Kreatürliche, 
das, was Menschsein ausmacht, erkannt und vereint. 

 
Jenseits der Grenzen des Verstandes, 

jenseits der Mauern, die wir Menschen errichtet haben, 
gibt es Dornröschenland, 

existiert  ein Prinz -  eine Prinzessin -  
Erweckung ist möglich. 

(KJB) 


